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Niedergebrannter Dam- 
p f e r. Bei Schanghai, China, hat 
ein Brand den Dampfer »Yuenwo« 

gänzlich zerstört; 150 Chinesen kamen 
« bei um’s Leben- 

Opfet des Spielz. Graf 
satnnim der Sohn des bekannten ruf- 

schen Revolutionärs, der mit feiner 
tau und feinen Kindern in Nizza, 
üdfkankreich, wohnte, hat sich im 

Meere ertränkt. Den Grund zu der 
That bildeten Spielvetlustr. 

Schreckensthat im Irr- 
in n. Jn Krefeld, Rheinpkovinz, 

bergoß ein Dienstmädchen, dessen 
hetrfchaft verreist war, seine Kleider 
mit Petroleum, zündete sie an und 
» arb unter gtäßlichen Qualen. Die 

dehat war im Jtrsinn begangen wor- 
n. 

Im Tunnel vone Tode 
e r e i l t. Im Simplontuunel im 
Schweizer Kanton Wallis ist der Jn- 

genieur Hauses, Direktor einer Mos- 
auer Fabrik, der in Begleitung eines 

Jngrnieurs der Schweizer Bundesbah- 
nen den Tunnel besuchte, plötzlich an 
einem Schlaganfall gestorben. 

Giftige Morcheln. Jn der 
milie des Lehrers Schraml zu Hang, 

berpfalz, wurden Morcheln auf den 
Tisch gebracht. Die junge Frau des 
Lehrers erkrankte infolge des Genusses 
und starb nach zwei Tagen. Ein Mäd- 
Den erkrankte leichter, die übrigen Fa- 
milienglieder blieben vollkommen ge- 
fund 

Die älteste Frau Euro- 
p a s ist wahrscheinlich die im Jahre 
1787 gebotene Jo«efa Eder in Spitzen- 
dorf bei Fürstene Riederbahern. Von 
ihrem vortrefflichen Vesinden zeugt 
unter anderem, daß sie auch im Laufe 
des lehten Winters an manchen Tagen 
—- barfuß ging. Auf Veranlassung 
des Prinz-Regenten ist die Frau vor 

kurzer Zeit photographirt worden. 

Unschuldig im Zucht- 
chaus gesessen. Aus dein 
Zuchthause zu Bruchsal, Baden. wurde 
singst auf Verfügung des Landgr- 
tichts ein Mann entlassen, der, tote das 
Wiederaufnahmeverfahren ergab, über 
sieben Jahre unschuldig im Zuchihaus 
gesessen hatte. Der Beklagenswerthe 
war auf Grund der Aussage eines 
Zeugen, der sich jetzt selbst des Mein- 
eids besichtigt hatte, wegen Brandstif- 
tung zu acht Jahren Zuchthaus verur- 
theilt worden« 

Ausgetvanderter Kur- 
pfuscher. Derausdem großen 
Kurpfuscherprozeß in Tilsit, Ostpreu- 
ße-n, bekannt gewordene Magnetopath 
Max Schröter hat, nachdem er seine 
mehrjährige Gefängnißstrase verbüßt, 
den heimischen Staub von seinen Fü- 
ßen geschüttelt und ift in Begleitung 
seiner jungen Ehesrau nach Amerika 
ausgewandert. Schröter hofft dort 
das alte Arbeitsfeld wieder zu finden, 
das ihm in Tilsit und Umgegend durch 
seinen Sirafprozeß unwiderruflich ver- 
loren gegangen ist. 

Das Automobil des 
B r u d c r s. Vor Kurzem wurde in 
dem Dorfe Martyate unfern London 
von einem durchsaufenden Automobil 
ein vierjähriger Knabe getödtet. Das 
Automobil war davongeeilt, und Nie- 
mand konnte Auskunft über den Be- 
sitzer des Fahrzeugs geben. Da schrieb 
der Verleger der »Dann Mail,« Sir 
Alfred Harmsworth, eine Belohnung 
von LIOO (s486) für denjenigen aus, 
der den Eigenthümer des Automobils 
ausfindig machen könne. Bald dar- 
auf meldete sich der jüngere Bruder des 
Verlegers der »Dailh Mail,« bilde- 
brand Harmstoorth, als Eigenthümer 
des Autotnobils. Sein Chauffeur 
stellte sich der Polizei. 

Wahnsinnsdrama. Der 
Tischler Georges Thauvin in Paris 
wurde plötzlich tobfüchtig; er stürzte 
mit einer Säge auf feine kranke. im 
Bette liegende Frau und begann ihr 
das Bein abzufägen. Trotzdem die 
Unglückliche Blut in Strömen aus 
einer furchtbaren Wunde verlor, gelang 
es ihr, sich zu Nachbarn zu flüchten. 
Kurz daran hörte man einen furcht- 
baren Lärm und gräßliches Gewinfel 
aus der Wohnung Thauoins erschal- 
len, und als die Nachbarn die Thüre 
erbrachen, sahen sie, wie Thauvin mit 
der Sage feinen hund in zwei Theile 
zerfchnitten hatte· Das Thier hatte 
sich gewehrt und dem Wahnsinnigen 
Bißtounden im Gesicht, am Arme und 
an den Händen beigebrachL 

Adootat als Straßen- 
bahnfahrer. Der jetzt 7000 
Mitglieder zählende Verein der Ange- 
stellten der Großen Berliner Straßen- 
bahn hat vor Jahresfrist den Rechts- 
chuh eingeführt und drei Rechtsan- 
älte als Syndici gewonnen. Die drei 

Advotaten haben vorwiegend die Ber- 
etnsmit lieder in Klagefachem die 
dienstl legenheiten betreibt-Ja 
mw « Eis MYFTWKHZT zu gena gen tte gegr 
m die Geheimnisse der Elektrtzität in 
der Krafttibertragung auf die Stra- 

entzzu lernen Er machte MW FUM us a Straßenbahnfahrer 
X· 
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Pantk tm Theater. Wähå 
tend einer Opernvorstellung im kaiser-. 
lichen Opernhause zu Wien trat bei 
den elettrischin Drähten hinter ders 
Bühne Kurzschluß ein. Mehreres Frauen im Publikum welche dens 

lammenschein sahen, riefen: »Feuer!«s te Bemühungen der auf der Bühne 
befindlichen Sänger, das Publitum zu 
beruhigeie und auf den Sitzen zu hal- 
ten, waren vergeblich, und eine Kata- 
strophe schien unvermeidlich, als im 
kritischen Moment der Operndirelior 
Gustav Mahler einsprang. Er setzte 
sich an das Pianoforte und begann zu 
spielen. Dies übte einen beruhigenden 
Einfluß auf das Publikum aus, wel- 
ches erkannte, daß keine weitere Gefahr 
vorliege und auf die Sitze zurückkehrte. 
Die Vorstellung konnte zu Ende ge- 
spielt werden. wenn auch nur vor kaum 
halbgefiilltem Hause, da der Schreck die 
meisten Zuschauer nach hause getrie- 
ben hatte. 

Ueble Folgen eines 
« W i tz e s. « 

In Odessa. Südruß- 
land, zogen tnso ge der Verbreitung 
der Nachricht, die Regierung habe 10,- 
000 Rubel (55150) zur Vertheilung 
an die Hinterbliebenen der in der 
Mandschurei gefallenen Reservisten ge- 
sandt, 10,000 Frauen vor das Ge- 
meindehaus und verlangten die Her- 
ausgabe des Geldes. Sie ließen sich 
nicht überzeugen, daß diese Meldung 
aus eint-n schlechten Witz zurückzufüh- 
ren sei. Sie schlugen die Thüren und 
Fenster ein und bewarsen die anwesen- 
den Polizisten mit Gegenstäan aller 
Art. Es gelang erst, die Frauen aus- 
einanderzubringen, nachdem der Bür- 
germeister als Vorsitzender der Gesell- 
schaft zur Unterstützung der Familien 
der einberufenen Reseroisten eine 
Summe Geldes vertheilte. 

Katastrophe tm Dom. 
Während im Dorne zu Mailand, 
Oberitalien, die Anwesenden betend 
vor dem verhüllten Christusbilde knie- 
ten, dröhnten plötzlich zwei Schüsse. 
Eine schöne, elegante Dame in den 
soer Jahren hatte sich zwei Revolver- 
schiisse in den Kopf geseuert. Ein her- 
beieilender Priester gab der Sterben- 
den die Absolution, worauf sie in ein 
Spiial geschafft wurde. Gleich darauf 
starb sie. Die Todte wurde als die von 
ihrem Gatten getrennte Marchesa 
Bianca Pallavicini aus Trient er- 
kannt. Der Dorn wurde alsbald ge- 
schlossen und später von Neuem ge- 
weiht. Bei der Selbstmörderin fand 
man nur 20 Lire (83.86). 

Der Sohn als Brand- 
l e g e r. Der 18jiihri e Wirthschasts: 
besitzerssohn Johann ainz in Wein- 
steig, Niederösterreich, steckte das Ge- 
höst seines Vaters Josef Kainz, als 
sich dieser gerade in der Kirche befand, 
in Brand. Das Feuer äscherte das 
Haus und die Scheune mit den ge- 
sammtens Vor-rathen are-Stroh und Ge- 
treide ein. Auch das Unwesen des 
Nachbars Johann Zwanziger wurde 
ein Raub der Flammen· Der Bursche 
legte den Brand aus Rache, weil ihm 
sein Vater tein Geld geben wollte. Er 
wäre von den Dorfbewohnern gelhncht 
worden, wenn ihn nicht die Gendarmen 
geschüyt hätten. 

ensterreiniger als 
Rauberhauptmann. Jn 
Budapest, Ungarn, wurden der Fen- 
sterreiniger Franz Boni und seine 

grau aus Veranlassung der Polizeiin 
heresiopel verhaften Es wurde fest- 

gestellt, daß Boni das haupt einer 
Mörderbande war, die sieben Raub- 
morde und zwölf Rauboersuche ber- 
iibte. Jn dem use, wo Boni wohnte, 
wurden viele wehte und 3000 Pa- 
tronen gefunden. Jn Waiden wurden 

Erz-fett Personen als Mitschuldige ver- 
et. 

Fünsjähriger Mörder· 
Jn der Krankenabtheilung des At- 
beitshauses von Liverpool, England, 
ermordete ein fünfjähriger Knabe wäh- 
rend der vorübergehenden Abwesenheit 
der Wärterin ein neun Monate altes 
Kind durch Fußttitte und dadurch, 
daß er das hilflose Wesen mit seiner 
Jacke ersticktr. Als der Junge zur 
Rede esiellt wurde, erklärte er, die 
That gangen zu haben, weil ihm die 
Sache Spaß machte. 

Tragischer Tod. Dem 
Fiatereigenthürner Friedrich Konrad 
in Wien widerfuhr vor längerer Zeit 
das Malheur, daß eine Greisin unter 
die Räder des von ihm gelentten Wa- 
gens karn. Jnsolge des erlittenen 
Schreckens wurde er vom Schlage ge- 
rührt, fiel vom Bocke und blieb seitdem 
gelähmt. Der bis dahin rtistige und 
kerngesunde Mann ist neulich im Alter 
von 56 Jahren gestorben. 

Selbstmord aus Ehr- 
g e i z. Ein 17jiihriger Primaner 
eines Nealgymnasiurni aus Charlot- 
tenburg bei Berlin tödtete sich, weil er 

nicht versth worden war, in einem 
remdenzimmer eines hotels durch 
yanialis und Sublimatdiinwse, die 

ehra in mitgebrachten Retorten entwickelt 
tte. 
Fast gleichzeitig ge- 

st o r b e n. An einem Morgen um 

acht Uhr wurde der Privatier Martin 
Voll in Würzburg, Unteriranten, tödt- 
iich vom Schlage getroffen; na neun 

Uhr starb nach nur dreitägiger reini- 
heit sein Bruder, der Privatier Fried- 
rich August Voll. 

Reicher Kinderse en. 
Den Nachtwächter des Dorfes Bisch- 
betg. Obersranten, iilperrasthe Engsi def- Storch mit Zwillingen, der 
Familie-time unter Re. US und 18 
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Durch einen Zufall kam 
die Zollbehörde in Bofton Mass. ., 
einem großangelegten Schmuggel von 

Goldblättchen auf die Spur, welche in 
der schmutzigen Wäsche eines aus 
Liverpool angelangten Dampfers Ver- 

eckt worden waren. Das betreffende 
ietall wird auf 812,000 geschätzt 
E n t l o m m e n. Als der italie- 

nische Dampfer »Citta di Napoli'· 
kürzlich in New York an seinem Pier 
anlegen wollte, sprangen plötzlich zwei 
junge Leute, die als blinde Passagiere 
mitgetornnien waren, über Bord und 
da sie ausgezeichnete Schwimmer wa- 

ren, hatten sie in einigen Minuten das 
Land erreicht und verschwanden in den 
benachbarten Straßen. Wenn es nicht 
gelingen sollte, sie wieder einzufangen, 
rnuß der Dampfer. welcher sie entkom- 
men ließ, eine Strafe von 81000 be- 
zahlen. 

Blinder Eifer. Daß dassq 
AntisCigarettengeseh in Indiana nicht 
nur gegen Menschen« son rn auch ge- 

en Thiere Anwendung finden könnte, 
t sich Niemand träumen lassen, als 

es Anfangs dieses Jahres angenom- 
men wurde. Und doch ist es so. Jn 
einer Schaustellung dressirter Thiere in 
South Bend, Ind» unterstand sich 
jüngst ein Affe, eine Eigarette zu rau- 

chen. Gleich war ein Konstabler zur 
hand, verhaftete den Eigenthümer des 
Cirtus und schleppte ihn vor den Rich- 
ter. Der Kadi entschied aber, daß das 
einschlägige Gesetz auf Affen keine An- 
wendung fände und entließ den Gefan- 
genen. 

Chinesin erhält den 
D o t t o eh u t. Am Medico-Chirur- 
gical College in Philadelphia graduirte 
dieser Tage unter anderen auch eine 
Chinesin, Fräulein Li Bi Cu aus 

inghua, die zweite Tochter des himm- 
l schen Reiches, die in diesem Lande 
Medizin studirte. Miß Cu ist die 
Tochter eines zum Christenthum über- 
getretenen chinesischen Geschäftsman- 
nes. Sie hat acht Jahre lang in Ame- 
rila studirt, zuerst auf dem Herlimer 
Missions-Colle·ae zu New York und 
dann in Philadelvhia. Sie wird nach 
Empfang des Tottortitels nach China 
zurückkehren, um dort Medizin zu 
praltiziren. 

Sucht ihre Eltern. Vor 
48 Jahren von ihren Eltern verlassen, 
forscht nun Fräulein Annie B. Keleer 
in Reading, Pa» nach dem Verbleib 
derselben. Seit 48 Jahren wohnte 

rl. Keßler bei heinrich und Marie 
ler in Reading, die sie stets für ihre 

Eltern gehalten, bis vor Kurzem durch 
das Testament von Frau Keßler die 
Wahrheit ihr bekannt wurde. Unter 
den Effekten fand sie eine hiladel- 
phiaer Zeitung, welche beri tet, wie 
dort ein Kind auf der Straße verlas- 
sen und in ein Kinderasyi gebracht 
worden, worauf es von henrh Keßler 
von Reading am 23. November 1858 
adoptirt worden sei. 

Dynamist am Küchen- 
her d. Der in in der Gegend von 

Bridgman, Minn., wohnende rrner 

Jameö hunter hatte die bsicht, 
Baumstümpfe mit Dynamit zu spren- 

en; er legte ein Stück an den Küchen- gerd weil er es bald darauf zu ver- 
wenden wünschte· Dann wurde er in 
die Stadt gerufen und vergaß, seiner 

— 

Frau daruder Mittheiiung zu machen. 
Als sich diese später mit ihren drei klei- 
nen Kindern in der Küche aushielt, er- 

folgte vlötzlich eine schreckliche Explo- 
sion, durch welche sie selbst und zwei 
ihrer Kinder buchstäblich zerrissen 
wurden; dag dritte Kind erlitt tödt- 
liche Verletzungen Das Haus wurde 
theilweise zerstört. Hunter ist infolge 
der Reue über seinen Leichtsinn dem 
Wahnsinn nahe· 

Frecher Bankraub. Eine 
Bande mastirter Räuber suchte letzt- 
hin zu früher Morgenstunde den Ort 
Gilbertsvtlle, N. ., heim und erbrach 
die Gewölbe der rivatbank von E. C. 
Brewer; sie etlangten ungefähr Glo- 
000 und bewertsielligten ihre Flucht. 
Mc die Bewohner durch die Explosion 
des Dynamits, mittelst dessen die Räu- 
ber die Gewölbe spren ten, aus ihrem 
Schlafe erwachten, wur n sie durch die 
Revolver der fliehenden Banditen in 
Schach gehalten, und sie mußten zu 
ihrem Entseten wahrnehmen, daß alle 
Telephon- und Telegraphendriihie, 
welche nach auswärts führten, durch- 
schnitten waren. Ehe Verbindung mit 
der Auszenwelt hergestellt werden 
konnte, waren die Räuber bereits über 
alle Berge. 

Unterirdtsche Schwimm- 
p a r t i e. Ein eigenartiges Abenteuer 
erlebte der 18 Jahre alte Wtlltam 
Lamp, ein Student in dem St. Jo- 

hssSeminar zu Kirkwood, Mo. Er 
nd mehrere andere Studenten nahmen 

in einem Teiche nahe der Anstalt ein 
Schwimmbad Dabei kam er dem Ende 
des Passiv-, von wo eine 2z Fuss wette 
Röhre dasRegenwasser aus dem Teiche 
leitet, zu nahe, wurde von der Strö- 
tnu erfaßt und mit dein Kopfe zu- 
erst n die so Fuß lange Röhre ge- 

Zum Gltiek blte er nicht in Mben stecken, sondern kam nach 
kautn einer Minute um anderm Ende 
bewußtlos aber sonst unverlett wieder 
zu Tage. Wie ee saet kam er gleich 
nach seinem Eintritt n die Unterwelt 
mit dem Kopfe so heftig mit dem Vo- 
den der Röhre in Kante-in das ee das 
seine-Mein verlet. 

Os- WO-—·M so— -- 

Mißglllckter Bandttens 

r r e i ch. Ein mastirter Räuber 
rang neulich in Fairbanks, Alaska, 

in die titte des Goldsuchers J. B. 
Knox un verlangte mit vorgebaltenem 
Revolver die Herausgabe einer Quan- 
tität Goldftaub Außer Knox waren 

dessen Partnek Hamiltom sowie seine 
Gattin in der Hütte. Da Niemand 
Miene machte, dem Gebot des Räubers 
nachzukommen, verlangte dieser, wäh- 
rend er mit seinem Revolver fortwäh- 
rend die Anwesenden bedrohte. den 
Schlüssel zu der Kiste, in welcher 
Goldstan im Werthe von 820,000 
aufbewahrt wurde, und als er den 
Schlüssel nicht erhielt. nahm er die 
Kiste auf seine Schulter und ver- 

schwand damit in der Dunkelheit 
Knox und Hamilion alarmirten sofort 
die benachbarten Goldsucher und de: 
Räuber wurde verfolgt. Nach einiger 
Zeit fand man die Kiste, welche der 
Bandit vergeblich durch Schläge zu 
öffnen versucht hatte, mit dem noch 
unberührten Inhalt. 

Sonderbaee Masiegel 
Jeder Angestellte der Ersten National- 
bant in Milwautee, Wis» ist angewie- 

En worden, sich photograpbiren zu las - 
en und eins der Bilder den Beamten 
r Bank einzuhändigen. Auch sollen 

an allen Angestellten gewisse Messun- 
gen vorgenommen werden. Als der 
neue Präsident der Bank, Fred Vogel, 
ir» iiber die Angelegenheit befragt 
wurde. gab er zu, daß der Befehl er- 

lassen worden sei, er stellte aber in Ab- 
tede, daß Messungen, wie nach dem 
Bertillon-System, gemacht werden 
sollten. Vogel sagte, daß er mit nur 

wenigen der Angestellten persönlich be- 
kannt sei, er aber hoffe, daß das An- 
sehen der Photographien es ibm er- 

möglichen würde, die Männer leichter 
u erkennen, wenn er ihnen aus der 
traße begegnen sollte. 
Siebzigjähriger hei- 

r a t h e t. Der Schmied James H. 
Darrah in Philadelphia war Zeit- 
lebens seiner ersten Frau, die vor wei 

Jahren verstarb, ein so guter und oilgs 
amer Ehe-nann, daß er ihr auch nach 

ihrem Tode den Gehorsam nicht ver- 

weigerte. Und da sie ihn auf ihrem 
Todtenbette eindringlich vermahnt 
hatte, sich wieder eine Frau zu nehmen, 
die liebevoll für ihn sorgen und ihn 

sorgsam pflegen könne, so ging er trotz 
einer 70 Jahre hin und heirathete ein 

22jiihri es Mädchen. Die Ehe wurde 
dieser age in New York vollzogen, 
weil er dem Gerede und vor Allem auch 
den sanken Mienen seines Sohnes und 
seiner Schwiegertochter, die mit der 
heirath nicht ganz einverstanden wa- 
ren, aus dem Wege gehen wollte. 

Seltenes Juhiliium. Der 
Ober-Jngenieur des Norddeutschen 
LlohdsDamvsers «Kaiser Wilhelm 
II·" vollendete dieser Tage seine 300. 
Reise nach New York, was einer 599- 
rnaligen Durchtreuzung des ailanti- 
schen Ozeans gleichkommt. Vorgenoms 
mene Berechnun en haben ergeben, daß 
der Jubilar auf allen seinen Fahrten 
2,346,832 Meilen zurückgelegt hat, 
was einer 108zmaligen Umsahrt aus 
dern Aeqnator gleichkommt, eine Lei- 
stung. deren sich iaum ein zweiter See- 
sahrer rühmen dürste. Bemerkens- 
werth ist dabei, daß er aus allen die- 
sen ahrten nie einen ernstlichen Un- 
sall urchgemacht hat. Der Jubilar 
rtt 65 Jahre alt, erfreut sich aber noch 
jugendlicher Frische und Rüstigkeit 

Erfolgreicher Regen- 
m a ch e r. Ein gewisser Charles Hat-— 
field in Los- Angeles, Kal» hatte rnit 
mehreren dortigen Geschäftsleuten 
einen Vertrag abgeschlossen, wonach er 

81000 bekommen sollte. sobald er ini 
südlichen Kalifornien eine Negenmenge 
von 18 Zoll verursache. Da innerhalb 
des stivulirten Zeitraumes die in Süd- 
Kalifornien gefallene Re enmenge 
mehr als 18 Zoll betrug, wo urch die 
Niederschläge desselben Zeitraums im 
vorhergehenden Fahre ganz bedeutend 
übertroffen tout n, mußten die Ge- 
schäftsleute in die Tasche greifen und 
die vereinbarte Summe auszahlen. 
Seine Anlage für das Regenmachen 
errichtete hatfteld in Altadena, Kal. 

Hilfe in der Roth. Nach 
einer Nacht voller s recklicher Qualen 
wurden dieser Tage apttän Lanatoay 
und fünf Mitglieder seiner Mann- 
schaft von den Mastsvisen des ges-Inte- 
nen Dampferi «J. E. Mills« tn der 
Nähe von Mtddle Sisierz Island, 
Mich» gerettet. Der Dampfer hatte ein» 
Leck bekommen und sank bald danach,s 
obwohl sofort sämmtliche Pumpen tn 
Thdttgtett gesetzt worden waren. Dic; 
Mannschast hatte sich mit den Dändens 
an den Mastspitzen an eklammert und 
wurde, bis auf den To erschöpft, voms 
Dampfer Urania« gerettet. 

Arbeiter gründen Fa- 
brtken. Der riisidentderwAme 
rtean Fltnt Gla rters Unton,« T 
W. Rome, von oledo, O» trägt sieh 
tritt der Absicht, dret Wunder-Fabri- 
ken errichten u lassen. in denen die 
türslt in ehtedenen Stadien aus-I 
gesehlo enen Etuisarbeiter Beschä tt-; 

has s nden sollen. Eine davon so in 
arton, Hut-» gebaut werden, die 

wette in iBirginien und die dritte; 
Pennsylvanten 
Jugendltcher Großpapa 

nCatnden, Its lebt ein gewisser 
saac Bronn, der mit 36 Sxahren schon 
oßvatersd ist. stotvn athete mit 

17 Jahren. Er ist der g ckllche Vater 
von zehn Kindern sechs Knaben und- 

von denen das älteste Je ebenso mit 17 Jahren verhetss 
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sit til-ists tm Its-I » 

uns beleben sie Lebt-, Is· 

» 
durch til-ed slm unsicht. 

? Man wende sich direkt an 
! Her-neun Rat-world 

Henthächmoklh 
532 ö: 534 siut st» EiutiuutUL chi- 

:nj anerkannt der in deutschen, direkteichischen 
und schwener ; 

z bei Gericht-us Rechtsiakhcu 
» M ---—-——- :..s: -.;-—.-· kichusch US 

sahn-ist- stesmamvau u. Notar 
Kommst- Tsn von ihm ausgesiellten III- 
Issceis zur Et- vssoasieu sind un- 

ebung von ........ -———-—-. bestreu- 
t und erfolgreich, ebenso wie jeine V ot- 

munbichanen und Admmisicatis 
on en in Deutschland und Amerika. Fol- 
gende pfsis wird wö- 
ztelle LIer verwißnk Erben cheatlich 
erneuert, und ist die einzige in Amerika und 
Europa: 
Ihm. Jota-n Satt Flug aus samt 
Ins der MIN. hemmt Ist Vorsatz-. 
saht-. Osten nnd III-us sog Eile-darg. 
sätti- Wilhelm sal Mut-deri. 
säg. sue Ev- ens sehe-. 
südl. Josu- mdnck an Christ samt aus Sendu- 
sesjetm Bilde Ia III Pdil Jst aus Fleck- 
Tuderilädh Indus Ist reumgp 
Lombard-, Dank Max III set-pig. 
tfdthscdh Rost-c Ins Damaan 

Ohne-, Ette- poa III-L 
rags, Josua aus L deckt-usw« 
schlos, Whil, Frieden ones Wandeln-, I veteh Jos- 
IM ans hassen-. 

Orest-, unich stoben aus GIMIOQ 
Gönnt mag denn cui Ost-su- 
Oäkc, Impkm Carl cuo aus Sude-ists- 
Oockek Ohms aus Sechs-thus. 
hour-sank Dunio cha- suchsaamsnua aus steue- 

th Viktor dum- sut Lust-unt 
sue-un Its-O muss-un Wilh Intu- sus Atte- 
tsm stlh aus gl Inn-nott- Ist-um« 

Os, Its-s Nun-I est Abdruqu 
ers-Ia. Wem-oh III Ase-Insect 
onus-m cm aus Dem-. 
sah-seh slpdcss Wegen nat imsme 
ts. heim IIO Rückhalt-. 
dul. Jod Mich us RIEMANN-. 
tust-tand. dein-ich aus bunter-. 
abs. Amte-z tut Gefild-C 
usi, eins ans Indem-Mc 
um« ehe-n Gen Zions ans Bann-dass. 

tust-. Ausbau aus smng 
keusc, Muth-k- ons Mit-schlagen. 
statu. Auen Isoti Im am Musik«-C 
tun-schn- Guit csksk sa- spuken- 
smk(, pas-ich Wilh aus Bett 
sent-h III-net Ins Ruthe-. 
Ists-eh Gent em- pmc Ins voimsch Neumo. 
soll-ist« Raub us aus Nümscesth, 
läsan Wilh-ts- ovs reine-. 
Restes-IN Isol- kimo km Ins Gros-Mfiszp. 
keusch Just Ia cui stand-III- 
tmfh satt-I ists us Ruder-am 
cis-han« c tm Jal ans nimmt-. 
III-I las, but-m tut heilt-du« 

t. Ins Inn Imh skck Ins Its-sent- 
Iotns ed sudm omv Ies- Uedeh Hochr- Ing aus 

III-TM uan III Ist-. Nile-spars- II n, ak, Ists Maria« Osmia-L satt-, sie-g Is- 
ut Ia Karl us statt-stack 

sie-m ein« IMM. Will-Fast tat Bettels- 
Ikleh dass Wehr its WI. 

·lln. Inst Ihn-is est Ists-met- 
Issi, Indus sss stritt 
III Saus us U III sechs-os- 
IIU obs-s tu lu- 
stqu est-U tat us Ists-ers- 
ptln Is. Ists m tot Z. Min, dem ORC- Utth u sollt-stoffa- Ist-s In s 
cästcssbsvsm Uhu tat it Its silh me us 
Staub-Dom III Ists em. [ Ums- 

M cis III I- a uns case-tm us 
s 

sue-se M Im as Ins es- 
Mfm so It- Isi cui-tech- sn fest-In- 

JO- eds m sum-· 
M. Xa M In sub It com-. 
Quid-h Ikl Ist J Im ein klatsch-O 
u Za- M «:s« III-ins c « u- o DR pas-u In Indem-. 

. 

Dies, III spähst-It Instituts-cum 
Ist-eh M its III Iessscsahsofcr. 
Ums-h II set-us ist« disk-ts- Ist-fängsqu seist s, hin-O us stel- baute-. 
sei-s et, Im- m Ruf-O 

Neu send- sich M an 

ssndh WKWOZDIL 
III « M Ists It» sinkst-Im odio. 

pasatmuchebckearfloaeu 
via 

statt Island sont-. 
Im ersten und dritten Dienstag jeden Mo- 

nats verkauft vie Graud Island Name Dei- 
mat iuchecsEtkukfionsti us zut Rate vom 

in ahktipkels plus i2.00 für die Raubtetir. 
thun-gen erlaubt in gewissem Lenitotlum 

innerhalb 15 Ia e auf der Hatt-ist- Tücken 
gültig bis zu 21 « 

agen für Näckteifr. 

staunst-it Iosm dein-faser- 
Ists-Ism. 

Im 21. schwat, am 7. und 2l. März, sowie am t. und Is. April 1005 verkauft du 
Bnkllagton Rundreiietnllm zum dinfahnss 
preis plus U.00 nach Punkten in 

Iris-ma, 
Arkansas, 
Midian Terms-w Tamsiamh 
New Mermi, 
Emahoma und 

ems. 
Acker- gllltls bis N Tags naO des- Vet- tauisdarua Its-n Näher-m made man 
M Msulic obs-i e aa 

Ist sonach-and 

p‘BEST”^ 
Incandescent 

' 

Vapor Gas Light 
The cheapest and strongest light on earth. Makes and 
turns its own gas. It is portable, hang it any- 
where. Requires no pities, wires or gas ma- 
chine. A safe, pure while, powerful, steady 
light. Approved hy Fire Insurance Underwriters. 

100 Candle Power 15 
Hours for Two Cents. 

No wicks to trim, no smoke or smell. No 
chimneys to clean. Superior to electricity or 

acetylene aud cheaper than kerosene. Saving * 
effected by its use quickly pays for It. Great 
variety of Fiatures for indoor and outdoor use. 
This is the Pioneer Incandescent Vapor Gas 
Lamp. It is perfect. Beware of imitations. 

There are More Every 
"BEST" LAMPS in Lamp 
use than ALL other WAR 
makes combined. 

RANTED 

Sold 

BY 

J. P. WINDOLPH,<Jrs''wk”d’ 

Bushsxrxmni ZahkplcUL 
RUWZ Gras-d Island Neb. 

Linealm Dem-et, 
Omah ha, Helena, 
Czea o, Butte, 

dies-, Pattland. 
Kansas ita, Salt Lake City, 
St. Laufs Gan Frauena- unb alle Punkte und alle Punkte 

Ost und Süd. West. 
Züge gehen wie folgt: 

:o.W· Fahlsxtpkesh kunilnstombs zsswsäasit s ! »Es-I »«.«.:.. «.«:;?ai,.»,:fs »so Msi- 
M « ZEIHCZZ ich »Häqu M« IV IM- 
NCC gerät-I IesV-stattl-s lkOJFZaqxtm 1:UR«.-" 

Delikts-Etsch stät-eh cis-gl» Fic- i-« «[":.«; sic- :.;...-«—·-E.«:««;:, p:..-Z wiss-i- 
peta VII-M Ist, mit« u säh J 
r t- s i i sis ssk 2kz..«;-:;ss.:..sg.·:«:k:.s«ss i «- m- 

anch at Spri- s, der-das« Elends-tm ssiokmm Von-; Ob web 
ad a Jac. stifte- Baum 

Schla- ,I:s- nnd Mem-lag Speis Takt CCIIC ex m out sägt-. Villers verkauft and Vaggag ten-s I as. Use-d mu- Laukt m des sent-isten tut-es I- Gast-da. 
Nc. 42 hält main Inkom, Dort Sen-an und Us- eala. Hm shall III-cis Mut, Natur-. Grash Jst-III ius- Wabe-na- 
OII U nah Glaste- aicht Sonntags und Itst Dist- lt you stattsam-d 

e Ilbmh Zsmasellm, sam- imd Allen ist-Q- Iptsmstumau IW costs-, 
san-I staat Ists-i aber Z. state C I can-l Fuss-set Use-h Osaka. MI. 

stimmt-d Styx-es. tä l Vieh- 
Na U- 

UMCI PAcch full-ROHR 
Fahr-plan. 
Nschdtmcilem 

« ug Inst-tm Ibqsss I.con1asb kämmt-... ciloo II cis-It i. Iclaunc States .. stsssm »Wa- s. Gaste-n- Ctsnts .......... Jsme Its-- U. No Ist-m kamt ......... 12tlå p II IIZCI Ia 10. fis-teil » ......10:-«100II »Mit- IQ duqu Optik-L .. TOqu XVIII w cis-..»...»..«... two-I so. Galan-bog wes-l Ums-» III-Mc II M« trat-sey Tocat Frech- » .. I«Isp m 

Hoch dem Weil-m 
l.cverlcsbrtmxeed....»«.wapst LIMI- I.601«o:-E:pnß ist-Uns- AMI- s. Isl» it creaan Guini- ..10"Op m Mpr v 7 Mc Unmensch .1:(0pm ecsszpm QJOIINIH ..... .......1-(t)ncn fu«-m U Solon-do spinnt U Eidam III-ös- Qit Uoluvtbus soc-! Fuchs 1 JO- m II. sent-ev Ioccl dirs-U ...... SW s I 

smkkqs.——z4,tägt CO, W, ss ans M laufen tägliQ any-nassen sonnt-tu Zio. 56 lässt-H ausgenom- men oII Sonnabend Ill- aaserka züge kommen und geben sägt-A » 

Species-users im sum BUWSMIügtm ausgenommen 
t, H Und I- 

ktsete verkauft Isnd Gepsöck reif-ask nach allen Lass- teu m km On. Staat-n unk- Canave. 
I d. Ists Ist-L 

Wgsxåänsbuuslku 
Fisch dkm Esdeaz 

zuq Ibgn ( kollegia- fNatld Miyau- s«ecchn»ss kam-Am (Matl)....... Czme tlsscochl....... PUC- 
Rachskm Morde-It 

sittqu l tacht-ad Basses-zur tMmlc » WIN- I IessegleHMmU ............ blos-I slb Zucht CxUII s ·-«u·«"ciz"änhsiissisqkiddmiidth 
Ro. ( see Nemat- Ialchlnj m Instinkt »O Punk- ten q- det tat-fes tm « Ost-ds- Udan Takt cui al- len s en Tücken vertan-it und Dogge s seist-m IIO allen Intu- ut den Bu. Staat-It und quasi-. 

.- IIIOU ....i« 

cuusa «- Itepnsuuu sales 
Eisenbahn 

stach pen- Recht-: 
Its-s ksssasm used St. Ewon CI. val. Its-, Dem-, Rand kost- ckv, seit-s, soc-ist« rou- lliss, us H nasses-Is- mu Gesang-. qucus ............. s 
Ro· II tust im Gasse-m tust sc. Uhu-o, t. goal, Etsch cum-, Am Leu-« Okt, aus-di « somit, stoch Miet- CUI, Isichls is but-« Iso- O, Lin-W nnd Fau- sziic stem- t Use-Ist ask o es Ists-, still aussen-me- cpuatsss, syst-. NO s I 

Rai dem Ost-un 
No. I USE-Im us Ord, North km, cum-· Gibt-, Os. Goal, wu- Mm stock-Mc desto-, kannst-q, Ot. Unw, usu aussen-Inm- coastsgs, III-nun .. Up- - Ro. U sucht nat Weils In von co, North konv- Cwllm E v-. Se. Paul. mi- Msy, Rock-Me- soelu0». Demut-i Oliv III-mach Wes-Eus- : a. ABC-Mass, Dim- Midi und Umfass ................. As v s 
OTTO non-ad Miss- iet vos co, Noah Its-Gusse. E a. st. Paul, Laus cito. stock-Mk, Dom-h kennest « Ot- tiooky. Musik«-h Votuqu cost set-Ident, Unions-. .. IIUII 

s. O. tut-J Ism. 

No sitt sm- for-lass 
billig zu vertan eu. 20 Meilen Ipn 
Sterling, Coc. Zier dient sich tin- Ge- 
legenheit wie sie ch nicht oft state-, ein« 
gute Harn- iåk wenig Geld zu et- 
øetseu und flq ein eigenes cis-I 
zu ficht-m 0060 knien das Land und 
man Sie nicht Illcs Bank habet-, Ism- 
eis Theil stehen bleibe-h Mflctitel is thu. Wachs-fragen ins »Statuts ele« 
set und Hund«-, Stand Island, I- 
M 

—- thrtmcht die »Bist-· Ocsillhss sittsapr J. P. Wind-III 
M 
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